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Niederschrift 
öffentliche/nicht öffentliche Sitzung des Stadtrates der Stadt 

Zeulenroda-Triebes 

 Sitzungstermin: Mittwoch, 12.12.2018 
 Sitzungsbeginn: 18:30 Uhr 
 Sitzungsende: 20:52 Uhr 
 Ort, Raum: 07937 Zeulenroda-Triebes, Markt 1, Rathaussaal 

Anwesend sind: 
Herr Gerd Baberske    (ab TOP 5)  
Herr Siegmund Borek  
Herr Mike Fritzsche  
Herr Wolfgang Gaschler  
Herr Dr. Horst Gerber  
Herr Daniel Gessinger  
Herr René Greyer  
Herr Dr. Bernd Grünler  
Herr Nils Hammerschmidt  
Herr Falk Lautenschläger  
Frau Manuela Müller  
Herr Ulrich Nestle  
Herr Frank Pitzing  
Herr Andreas Rosenbaum  
Herr Jürgen Rupprecht  
Herr Jörg Schneider  
Frau Heike Seiferth     (ab TOP 5)  
Herr Reiner Spanner  
Herr Andreas Staps  
Herr Andreas Stiller  
Herr Klaus Streckenbach  
Herr Jürgen Theilig  
Frau Anja Tischendorf  
Herr Martin Warmuth  
Herr Sven Weber  
Herr Tino Winkler  
 
 

Entschuldigt fehlen: 
Herr Friedrich Blaufuß  
Herr Arndt Fritzsche  
Herr Dr. Sieghard Groér  
Herr Frank Höhn  
Herr Jens Kotlinsky  
Herr Jörg Neudeck  
Frau Corina Peipp  
Herr Ulrich Pöhlmann  
Herr René Rodig  
Herr Andreas Senkowski  
Frau Diana Skibbe  
Frau Jana Wächter  
Herr Helmut Werner  
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Herr Hammerschmidt begrüßt die Anwesenden, stellt die form- und fristgerechte Ladung und die 
Beschlussfähigkeit fest. 

Tagesordnung: 

Öffentlicher Teil 

1 Bestätigung der Tagesordnung 
2 Bestätigung der Niederschriften vom 30.10.2018 und 07.11.2018 
3 Bericht des Bürgermeisters 
4 Einwohnerfragestunde 
5 Verabschiedung Herr Zitzmann - GF  Wohnungsbau GmbH 
6 Vorstellung Herr Kruwinnus - neuer GF Wohnungsbau GmbH 
7 Bericht Freiwillige Feuerwehr Zeulenroda  

- Rederecht Herr Jubold 
8 Antrag CDU-Fraktion - Anteilsverkauf  

- Rederecht Herr Dürr 
9 Flächennutzungsplan der Stadt Zeulenroda-Triebes 

Abwägungsbeschluss gem. § 1 Abs. 7 BauGB 
Vorlage: BVZTö-135-2018 

10 Bebauungsplan "Plangebiet 01/92 Bernsgrün" / 3. Änderung mit Teilaufhebung 
Aufstellungsbeschluss gem. § 2 BauGB 
Vorlage: BVZTö-131-2018 

11 Aufstellung einer Satzung für das Stadtumbaugebiet „Hohe Straße/Südstraße“ 
Vorlage: BVZTö-133-2018 

12 Billigungsbeschluss zum städtebaulichen Entwicklungskonzept „Hohe Straße/Südstraße“ 
Vorlage: BVZTö-134-2018 

13 Befreiung von den Festsetzungen des Bebauungsplanes „01/92 Bernsgrün“ 
Vorlage: BVZTö-136-2018 

14 Befreiung von den Festsetzungen des Bebauungsplanes Mehla „Im Dorfe“ 
Vorlage: BVZTö-137-2018 

15 Vollzug des § 75 a ThürKO - Beteiligungsbericht 2018 
Vorlage: MVZTö-017-2018 

16 Ergebnisse der Herbst-Steuerschätzung 2018 
Vorlage: MVZTö-016-2018 

17 Annahme von Geld- und Sachspenden gemäß der Anlage 1 - vom 19.07.2018 bis 
26.11.2018 
Vorlage: BVZTö-141-2018 

18 Erlösausschüttung der ZTEE gGmbH - 2018 
Vorlage: BVZTö-140-2018 

19 Wiedereingliederung des Eigenbetriebes Bauhof in die Stadtverwaltung Zeulenroda-
Triebes 
Vorlage: BVZTö-143-2018 

20 Antrag CDU-Fraktion - Bahn Pöllwitz 
21 Anfragen an den Bürgermeister 
22 Sonstiges 
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Protokoll: 

Öffentlicher Teil 

zu 1 Bestätigung der Tagesordnung 
  
 Anträge zur Änderung/Ergänzung der Tagesordnung: 

 
Herr Greyer: 
- ein Anliegen unter TOP Sonstiges/nichtöffentlicher Teil 
 
Herr Hammerschmidt: 
- eine Tischvorlage unter TOP Sonstiges/nichtöffentlicher Teil ( Beschlussvorlage 

BVZTn-025-2018 – Erlass Gewerbesteuer) 
 
Die geänderte Tagesordnung wird bei 17 anwesenden Stadträten einstimmig bestätigt.  
 

  

zu 2 Bestätigung der Niederschriften vom 30.10.2018 und 07.11.2018 
  
 Zur Niederschrift/öffentlicher Teil vom 30.10.2018 gibt es keine Einwendungen. Die 

Niederschrift wird bei 17 anwesenden Stadträten mit 16 Dafür-Stimmen und 1 Enthaltung 
mehrheitlich bestätigt.  
 
Zur Niederschrift/öffentlicher Teil vom 07.11.2018 gibt es keine Einwendungen. Die 
Niederschrift wird bei 17 anwesenden Stadträten mit 16 Dafür-Stimmen und 1 Enthaltung 
mehrheitlich bestätigt.  
 

  

zu 3 Bericht des Bürgermeisters 
  
 Zum Bericht des Bürgermeisters werden keine Anfragen gestellt.  

 
  

zu 4 Einwohnerfragestunde 
  
 Dem Bürgermeister liegen keine schriftlichen Anfragen vor. Seitens der anwesenden 

Einwohner werden keine Anfragen gestellt.  
 

  

zu 5 Verabschiedung Herr Zitzmann - GF  Wohnungsbau GmbH 
  
 Herr Hammerschmidt bedankt sich bei Herrn Zitzmann für die langjährige Arbeit bei der 

Wohnungsbau GmbH und die gute Zusammenarbeit mit der Stadt.  
 

  
zu 6 Vorstellung Herr Kruwinnus - neuer GF Wohnungsbau GmbH 
  
 Herr Kruwinnus stellt sich kurz den Stadträten vor. Er geht auf seinen beruflichen 

Werdegang ein und teilt  mit, dass er u. a. 19 Jahre bei der städtischen 
Wohnungsbaugenossenschaft in Freyburg tätig war.  
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zu 7 Bericht Freiwillige Feuerwehr Zeulenroda  
- Rederecht Herr Jubold 

  
 Herrn Jubold wird Rederecht erteilt. Er informiert über die Aktivitäten, die im Jahr 2018 

durchgeführt wurden sowie die hohe Anzahl der Einsätze, die durch die Mitglieder der 
Freiwilligen Feuerwehr geleistet wurden.  Unzählige Stunden Ausbildung, Schulung und 
Übungsdienst gehören auch zum Dienst der Kameraden. Des Weiteren ist der Erhalt der 
Technik (Wartung, Pflege) und Ausrüstung sehr zeit- und kostenintensiv. Herr Jubold geht 
dann auf die Thematik Atemschutzgeräteträger ein. Mit dem Beschluss der 
Feuerwehrreform  wurden aus 20 Abteilungen 16 Standorte. Mit der Feuerwehrreform  
wurde ein „Fahrplan“ zur Modernisierung und Ersatzbeschaffung der einzelnen 
Maßnahmen beschlossen. Die Stadträte sind herzlich eingeladen, zu den Tagen der 
„offenen Tür“ oder bei anderen Festlichkeiten mit den Kameradinnen und Kameraden in 
Erfahrungsaustausch zu treten.  
 

  

zu 8 Antrag CDU-Fraktion - Anteilsverkauf  
- Rederecht Herr Dürr 

  
 Dem Geschäftsführer der EWZ GmbH, Herrn Dürr, wird Rederecht erteilt. Er nimmt 

Stellung zu dem Prüfantrag der CDU-Fraktion – Verkauf EWZ-Anteile an die TEAG. 
 
Zunächst beleuchtet Herr Dürr die Ausgangslage und geht auf die Geschäftsanteile ein. 
Er erläutert die rechtliche Lage bei einem Verkauf der Geschäftsanteile und informiert zu 
Kaufpreisermittlung und Mittelverwendung. Dann informiert der Geschäftsführer über die 
regulatorischen Folgen für die EWZ GmbH und die Folgen für Wirtschaft und 
Arbeitsplätze sowie die Finanzen für das Unternehmen.  
 
Als Fazit kann genannt werden, dass einem möglichen Mittelzufluss für die Stadtwerke 
Zeulenroda GmbH dauerhaft Mindereinnahmen, aufgrund nicht mehr zustehender 
Ausschüttungen, entgegenstehen. Der Wegfall von Gewerbesteuer für die Stadt kann 
nicht ausgeschlossen werden. Gleichzeitig entfällt der kommunale Einfluss auf die EWZ 
GmbH und der Wegfall von Arbeitsplätzen und Wirtschaftsleistung für die Stadt ist nicht 
auszuschließen.  

  

zu 9 Flächennutzungsplan der Stadt Zeulenroda-Triebes 
Abwägungsbeschluss gem. § 1 Abs. 7 BauGB 
Vorlage: BVZTö-135-2018 

  
 Beschlusstext: 

Der Stadtrat der Stadt Zeulenroda-Triebes beschließt gem. § 1 Abs. 7 BauGB die 
Berücksichtigung der Stellungnahmen, die im Rahmen der öffentlichen Auslegung gem. § 
3 Abs. 2 BauGB und der erneuten Beteiligung der Träger öffentlicher Belange gem. § 4a 
Abs. 3 BauGB zum 2. Entwurf des Flächennutzungsplanes der Stadt Zeulenroda-Triebes 
vorgebracht wurden, entsprechend der Anlage zu diesem Beschluss.  
 
Das Planungsbüro wird angewiesen, die beschlossenen Anregungen in die Planung und 
die Begründung einzuarbeiten. Die Verwaltung wird beauftragt, die Öffentlichkeit und die 
Träger öffentlicher Belange, die eine abwägungsrelevante Stellungnahme abgegeben 
haben, vom Ergebnis der Abwägung zu informieren. 
 

 Abstimmungsergebnis: 
- Gesamtanzahl der Mitglieder des Stadtrates: 25 
- Anwesend:     19 
- nach § 38 ThürKO von der 
  Abstimmung ausgeschlossen:    0 
- Stimmberechtigt:    19 
- Dafür:      19 
- Dagegen:      0 
- Enthaltung:      0 
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zu 10 Bebauungsplan "Plangebiet 01/92 Bernsgrün" / 3. Änderung mit 
Teilaufhebung 
Aufstellungsbeschluss gem. § 2 BauGB 
Vorlage: BVZTö-131-2018 

  
 Beschlusstext: 

Der Stadtrat der Stadt Zeulenroda-Triebes fasst gem. § 2 BauGB den 
Aufstellungsbeschluss zur 3. Änderung des Bebauungsplanes "Plangebiet 01/92 
Bernsgrün". Das Plangebiet umfasst die in der Anlage gekennzeichneten Flächen in den 
Fluren 11 und 14 der Gemarkung Bernsgrün. 
 
Die Verwaltung wird beauftragt, den Aufstellungsbeschluss ortsüblich bekannt zu 
machen. 
 

 Abstimmungsergebnis: 
- Gesamtanzahl der Mitglieder des Stadtrates: 25 
- Anwesend:     19 
- nach § 38 ThürKO von der 
  Abstimmung ausgeschlossen:    0 
- Stimmberechtigt:    19 
- Dafür:      19 
- Dagegen:      0 
- Enthaltung:      0 
 
 

zu 11 Aufstellung einer Satzung für das Stadtumbaugebiet „Hohe 
Straße/Südstraße“ 
Vorlage: BVZTö-133-2018 

  
 Beschlusstext: 

Der Stadtrat beschließt die Aufstellung einer Satzung gem. § 171 d Abs. 1 BauGB zur 
Sicherung der Stadtumbaumaßnahme „Hohe Straße/Südstraße“. 
Das Gebiet „Hohe Straße/Südstraße“ ist im Lageplan dargestellt, der Bestandteil des 
Beschlusses wird. 
 

 Abstimmungsergebnis: 
- Gesamtanzahl der Mitglieder des Stadtrates: 25 
- Anwesend:     19 
- nach § 38 ThürKO von der 
  Abstimmung ausgeschlossen:    0 
- Stimmberechtigt:    19  
- Dafür:      19 
- Dagegen:      0 
- Enthaltung:      0 
 
 

zu 12 Billigungsbeschluss zum städtebaulichen Entwicklungskonzept „Hohe 
Straße/Südstraße“ 
Vorlage: BVZTö-134-2018 

  
 Beschlusstext: 

Der Stadtrat billigt das städtebauliche Entwicklungskonzept „Hohe Straße/Südstraße“ und 
beschließt die Einholung der Stellungnahmen der Behörden und sonstigen Träger 
öffentlicher Belange zum Konzept. 
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 Abstimmungsergebnis: 
- Gesamtanzahl der Mitglieder des Stadtrates: 25 
- Anwesend:     19 
- nach § 38 ThürKO von der 
  Abstimmung ausgeschlossen:    0 
- Stimmberechtigt:    19 
- Dafür:      19 
- Dagegen:      0 
- Enthaltung:      0 
 
 

zu 13 Befreiung von den Festsetzungen des Bebauungsplanes „01/92 Bernsgrün“ 
Vorlage: BVZTö-136-2018 

  
 Beschlusstext: 

Der Stadtrat der Stadt Zeulenroda-Triebes stimmt dem Befreiungsantrag für die 
Flurstücke 523/31 und 523/32 der Gemarkung Bernsgrün hinsichtlich der im 
Bebauungsplan „01/92 Bernsgrün“ festgesetzten Geschossigkeit sowie der Dachneigung 
zu.  
Es dürfen 2 Vollgeschosse zuzüglich Dach gebaut werden (zulässig: 1 VG + ausgebautes 
DG). Das Dach darf mit einer Neigung von 22° (zulässig: 28°- 45°) errichtet werden.  
 

 Abstimmungsergebnis: 
- Gesamtanzahl der Mitglieder des Stadtrates: 25 
- Anwesend:     19 
- nach § 38 ThürKO von der 
  Abstimmung ausgeschlossen:    0 
- Stimmberechtigt:    19 
- Dafür:      19 
- Dagegen:      0 
- Enthaltung:      0 
 
 

zu 14 Befreiung von den Festsetzungen des Bebauungsplanes Mehla „Im Dorfe“ 
Vorlage: BVZTö-137-2018 

  
 Beschlusstext: 

Der Stadtrat der Stadt Zeulenroda-Triebes stimmt dem Befreiungsantrag für das Flurstück 
23/42 der Gemarkung Mehla hinsichtlich der im Bebauungsplan „Im Dorfe“ festgesetzten 
Baugrenze sowie der Dachform zu.  
Die Baugrenze darf auf einer Länge von rund 10 m zwischen 1 m und 2,5 m – wie im 
Lageplan dargestellt – überschritten werden (ca. 17 m² außerhalb des Baufeldes). Das 
Dach darf als Walmdach errichtet werden.  
 

 Abstimmungsergebnis: 
- Gesamtanzahl der Mitglieder des Stadtrates: 25 
- Anwesend:     19 
- nach § 38 ThürKO von der 
  Abstimmung ausgeschlossen:    0 
- Stimmberechtigt:    19 
- Dafür:      19 
- Dagegen:      0 
- Enthaltung:      0 
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zu 15 Vollzug des § 75 a ThürKO - Beteiligungsbericht 2018 
Vorlage: MVZTö-017-2018 

  
 Mitteilungsinhalt: 

Der Stadtrat nimmt den Beteiligungsbericht 2018, gemäß § 75 a der Thüringer 
Kommunalordnung (ThürKO), zur Kenntnis. 
 
Mit der Änderung der Thüringer Kommunalordnung im Dezember 2002 hat der 
Gesetzgeber den § 75 a eingeführt. Danach haben die Gemeinden jährlich zum 30. 
September einen Beteiligungsbericht über jedes Unternehmen in einer Rechtsform des 
privaten Rechts zu erstellen. Auf die Einzelheiten wird auf die Vorschriften selbst 
verwiesen. Nach § 75 a Abs. 3 ist der Beteiligungsbericht dem Stadtrat und der  
Rechtsaufsichtsbehörde vorzulegen.  
 
Dieser gesetzlichen Pflicht kommen wir mit nachfolgendem Beteiligungsbericht (s. A.) 
nach.  
 
1.) Energiewerke Zeulenroda GmbH 
 Beteiligung der SWZ GmbH: 26 % (2017) 
 
2.) Wohnungsbaugesellschaft der Stadt Zeulenroda mbH 
 Beteiligung der Stadt Zeulenroda-Triebes: 100 % (2017) 
 
3.) Stadtwerke Zeulenroda GmbH 
 Beteiligung der Stadt Zeulenroda-Triebes: 100 % (2017) 
 
4.) WBG Vogtland mbH mit Sitz in Triebes 
 Beteiligung der Stadt Zeulenroda-Triebes: 31,62 % (2017) 
 
5.) AWG „Frohe Zukunft“ eG Triebes 
 Beteiligung der Stadt Zeulenroda-Triebes: 4.720 Geschäftsanteile (2017) 
 
6.) KEBT Kommunale Energiebeteiligungsgesellschaft Thüringen 
 Aktiengesellschaft 
 unmittelbarer Anteil  von 4.177  KEBT-Aktien an der KEBT AG     entspricht 
0,2057 % 
 unmittelbarer Anteil  von 4.177  KEBT-Aktien am KEBT-Konzern  entspricht 
0,2057 % 
 
7.) Zeulenroda-Triebes erneuerbare Energien gGmbH 
 Beteiligung der Stadt Zeulenroda-Triebes: 100 % (2017) 
 
8.) Eigenbetrieb „Bauhof der Stadt Zeulenroda-Triebes“ 
 
Der Beteiligungsbericht wurde auf der Grundlage der durch die einzelnen Unternehmen 
mit städtischer Beteiligung zur Verfügung gestellten Daten bzw. der testierten 
Jahresabschlüsse  2017 erstellt. 
 
 Von der Mitteilung wurde Kenntnis genommen.  
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zu 16 Ergebnisse der Herbst-Steuerschätzung 2018 
Vorlage: MVZTö-016-2018 

  
 Mitteilungsinhalt: 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

wir möchten Sie über die Ergebnisse der letzten Sitzung des Arbeitskreises 
Steuerschätzung vom 23.10. – 25.10.2018 informieren und die finanziellen Auswirkungen 
auf die Stadt Zeulenroda-Triebes darstellen. 
 
In der Anlage sind die vom Gemeinde- und Städtebund zur Verfügung gestellten 
Unterlagen zur November-Steuerschätzung 2018 aufgeführt.  
 
Anhand der zur Verfügung gestellten Daten hat die Stadtverwaltung die direkten 
finanziellen Auswirkungen, die sich für die Stadt Zeulenroda-Triebes im Zeitraum 2018 – 
2022 ergeben, berechnet und dieser Mitteilungsvorlage beigefügt. 
 

Veränderungen der Steuerschätzung 11/2018 gegenüber 05/2018: 

 2018 2019 2020 2021 2022 

Einkommen- 
steuer 

- 80.000 € - 93.000 € - 33.000 € - 33.000 € - 126.000 € 

Umsatz- 

steuer 

0 
€ 

+ 
133.000  
€ 

      + 7.000 € + 13.000 € + 13.000 € 

 

Die absoluten Zahlen sind in der Anlage dargestellt. 

Die nächste Steuerschätzung findet im Mai 2019 statt. 
 
 Von der Mitteilung wurde Kenntnis genommen. 
 

  

zu 17 Annahme von Geld- und Sachspenden gemäß der Anlage 1 - vom 
19.07.2018 bis 26.11.2018 
Vorlage: BVZTö-141-2018 

  
 Beschlusstext: 

Der Stadtrat beschließt die Annahme von Sach- und Geldspenden (lt. Anlage 1) in Höhe 
von 2.356,71 € vom 19.07.2018 bis zum 26.11.2018.  
 

 Abstimmungsergebnis: 
- Gesamtanzahl der Mitglieder des Stadtrates: 25 
- Anwesend:     19 
- nach § 38 ThürKO von der 
  Abstimmung ausgeschlossen:    0 
- Stimmberechtigt:    19 
- Dafür:      19 
- Dagegen:      0 
- Enthaltung:      0 
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zu 18 Erlösausschüttung der ZTEE gGmbH - 2018 
Vorlage: BVZTö-140-2018 

  
 Beschlusstext: 

Der Stadtrat der Stadt Zeulenroda-Triebes beschließt gemäß § 17 des 
Gesellschaftsvertrages der ZTEE gGmbH, dass die Gesellschafterversammlung durch 
Beschluss entsprechend der §§ 2, 3 und 14 dieses Gesellschaftsvertrages die Erlöse für 
2017 in der vorliegenden Form ausschüttet.  
 

 Abstimmungsergebnis: 
- Gesamtanzahl der Mitglieder des Stadtrates: 25 
- Anwesend:     19 
- nach § 38 ThürKO von der 
  Abstimmung ausgeschlossen:    0 
- Stimmberechtigt:    19 
- Dafür:      19 
- Dagegen:      0 
- Enthaltung:      0 
 
 

zu 19 Wiedereingliederung des Eigenbetriebes Bauhof in die Stadtverwaltung 
Zeulenroda-Triebes 
Vorlage: BVZTö-143-2018 

  
  Herr Dr. Gerber beantragt, den Beschlusstext um Punkt 4.  zu ergänzen.  Dem 

Antrag wird mehrheitlich zugestimmt.  
 Herr Greyer beantragt, einen Kosten-Nutzen-Vergleich vorzulegen und die 

Beschlussfassung zu vertagen.  Der Antrag wird mehrheitlich abgelehnt. 
 
Beschlusstext: 
Der Stadtrat beschließt die Wiedereingliederung des Eigenbetriebes „Bauhof der Stadt 
Zeulenroda-Triebes“ in die Stadtverwaltung Zeulenroda-Triebes. 
 
1. Der Eigenbetrieb „Bauhof der Stadt Zeulenroda-Triebes“ wird mit Wirkung vom 

01.01.2019 aufgelöst, in den städtischen Haushalt eingegliedert und als städtischer 
Bauhof geführt.  
Gleichzeitig wird der für den Eigenbetrieb Bauhof gebildete Werkausschuss aufgelöst. 

2. Die Satzung der Stadt Zeulenroda-Triebes „Betriebssatzung des Eigenbetriebes 
Bauhof“ vom 02.12.2008 wird mit Ablauf des 31.12.2018 aufgehoben. Hierzu wird die 
als Anlage beigefügte Satzung zur Aufhebung der Betriebssatzung für den 
Eigenbetrieb „Bauhof der Stadt Zeulenroda-Triebes“ beschlossen. 

3. Die Verwaltung wird beauftragt, die damit verbundenen Vermögens- und 
Schuldenübertragungen auf die Stadtverwaltung Zeulenroda-Triebes vorzunehmen. 

4. Die Verwaltung wird beauftragt, bis 30.06.2019 ein Kostenleistungsverzeichnis für 
Leistungen des Bauhofes zu erarbeiten. 

 
 Abstimmungsergebnis: 

- Gesamtanzahl der Mitglieder des Stadtrates: 25 
- Anwesend:     19 
- nach § 38 ThürKO von der 
  Abstimmung ausgeschlossen:    0 
- Stimmberechtigt:    19 
- Dafür:      11 
- Dagegen:      8 
- Enthaltung:      0 
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zu 20 Antrag CDU-Fraktion - Bahn Pöllwitz 
  
 Die CDU-Stadträte  hatten einen Antrag zur Prüfung der Bahnanbindung für Pöllwitz und 

die Nachbardörfer gestellt. In Pöllwitz und den umliegenden Orten sollte der Bedarf für 
eine Haltestelle ermittelt werden und bei entsprechendem Bedarf Kontakt mit der 
Thüringer Nahverkehrsservicegesellschaft mbH aufgenommen werden, um Lösungswege 
für die Interessen der Bürger zu entwickeln.  
 Herr Reich teilt mit, dass er in den letzten Tagen mehrmals vergeblich versucht hatte 
Herrn Grewing (Dt. Bahn) telefonisch zu erreichen. Herrn Grewing wurde ein schriftlicher 
Antrag zugesandt. Der Bedarf wird ausschlaggebend sein.  
 Herr Rosenbaum schlägt vor, die Stadt Pausa mit zu involvieren.  
 Herr Hammerschmidt bittet Herrn Rosenbaum, den Bedarf zu ermitteln bzw. eine 
Veröffentlichung im Amtsblatt zu initiieren. Es wäre besser gewesen, wenn in dem Antrag 
gleich der Bedarf mit formuliert worden wäre. 
 

  

zu 21 Anfragen an den Bürgermeister 
  
 Herr Dr. Grünler fragt an, wann mit dem Haushaltsentwurf 2019 gerechnet werden kann?  

 Herr Födisch teilt mit, dass ihm noch nicht alle Zahlen vorliegen. Wenn die Zahlen 
vorliegen, wird der Haushaltsentwurf schnellstmöglich zur Beratung/Haushaltslesung 
eingebracht.  
 

  

zu 22 Sonstiges 
  
 Herr Hammerschmidt informiert, dass er zu einer Gesprächsrunde des 

Gewerbeverbandes eingeladen wurde. Es soll eine Arbeitsgruppe „Innenstadt“ 
zusammengestellt werden. Sollten Stadträte Interesse an der Arbeitsgruppe haben, für 
Ende Januar ist das erste Treffen geplant.  
 
Weiterhin teilt der Bürgermeister mit, dass die Parkuhren in der Gebler-Straße abmontiert 
und im Stadtgebiet verteilt werden. Ab 01.01.2019 wird für die Schuhgasse/Gebler-Straße 
ein Parkautomat zum Einsatz kommen. 
 
Herr Dr. Gerber fragt an, ob und wann eine Beratung der Arbeitsgruppe „Waikiki“ geplant  
ist.  
 Herr Hammerschmidt teilt mit, dass die Arbeitsgruppe tagt, wenn belastbare Zahlen 
vorliegen. Die Zahlen sollten im 1. Quartal 2019 vorliegen.  
 
 
 

  
 
Zeulenroda-Triebes, den 14.12.2018 
 
 

Hammerschmidt, Bürgermeister Rösler, Schriftführerin 
 


	Anwesenheit
	Name
	Entschuldigt
	Text
	Tagesordnung
	Betreff
	Nummer
	Wortprotokoll
	Beschluß
	Abstimmungsergebnis
	Zu

